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Vorbamerkung

Die Berichterstattung über d.as Gaststätten- und. Beherbergungs-
gewerbe wird aufgrund des Gesetzes über die Durohführung laufen-
der statistiken ln Eanttwert eowie 1m Gaststätten- und Beherber-
gungsgewerbe (uwGaStat0) vom 1a. August 1960 (Aenf. r S. 689) "ufrepräsentativer Basis durchgeführt und berücksichtigt mit Ausnahme
der Kantiaen, Eisdielen, Trlnk- untt Imbißha}len alle Betriebsarten
und. -größen d.es Gaststätten- und. Beherbergungsgewerbes. Grundlage
für die auswahl der unternehmen war d,as Erhebungsmaterial der
Hand.els- und GaststättenzähIung 1960 sowie AnschriftenListen der
seitd.en eröffneten llnternehmen.

Die Angaben beziehen sloh auf d.as Bunilesgrebiet.

Erschienen im August

Nachdruck - auch auszugswei_se - nur mit
Preis DII -r50

1955

Quellenangabe gestattet.

Ergebnisee für die einzelnen Länd.er werden in den'rstati.stischen Berichten'r der statlstisohea Land.eeäntermit der Kennziffer G fV I veröffentlicht.
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Unsat ze4lriok!ülg im Gas tgewerbe
Juni 1966

Dle Umsätze im Gastgewerbe lagen im Junl 1966 urD ? r 4 y'"'nöner als
im Jnni 196r. In Gaststättengewerbe. betruS die Zunahme 1 rB %, im
Beherbergungsg'ewerbe 119 y'". Diese verhäItnisnäßlg geri,ngen Zu-
nahnen, bel tlqnen auch Preissteigeruagen zu berücksichtigen sinil,
dürften. u.a. d.arauf zurückzuführen sein, daß die G.eschäftsbelebung
der Pfingstfeiertage im'vorigen Jahr dero Monat Jüni, in diesem Jahr
tereits den Monat Mai zugute kan.

In d.en einzelnen Wirtschaftgklaesen des Gaststättengewerbes war die
Entwiokluag der Ugrsätze im Berichtsnonat gegenüber Juni 1955 unter-
sohiedlich. Itährend bel tten Gasü- und. Speisewirtschaften d.ie Zuwachs-
:late 2r, rt befuug, waren bei d.en Bahnhofswirtschaften (- 1rO y'"), bei
tlen Caf6s (- Or? /") wd. bei tlen Bers, Tanz- und Vergnügungslokalen
(- Z rl /") geringe Umsatzrüokgänge festzustellen.

Im BeherbergungsgeEerbe wer d.ie Entwio|<lung günstiger. Hier wurden
bei den Eotels (+ ,r5 *), bei den Gasthöfen (+ 1;7 y'") und, bei den
tr'renclenheinen und Pensionen (+ 6rZ /) durchweg Umsatzzunahmen er-
zielt . '

Eine Betrachtung der Umsatzentwicklung im Beherbergungsgewerbe in
d.er Aufgliederung nacü Verpflegungs- und Übernachtungsumsatz zeLgt,
daß der Übernachtungsumsatz (+ 10 14 /') stärker g,estiegen ist als
der Verpflegungsumsatz (+ 2 19 fi). Im einzelnen erhöhte sich d.er
Üb.ernachtungsumsatz bei d.en Eotefs u, 9r6 % (Verpflegungsumsatz
+ 5 11 y'o) , bei den Gasthöf en um 9 ,5 /" (Verpf legungsumsatz + 2 ,5 y'")

und bei d.en Fremdenheimen und. Pensionen urn 12 rB y'" (Verpflegungs-
umsatz + 2] y'o).

Die zusammengefaßten Umsätze des ersten halben Jahres 1)56 Lagea
im Gastgewerbe u 517 y'' nOa,er als im entspreohenden Zeitraurn des

Vorjahres. Dle Unsatzsüeigerungen lm Gaststättengewerbe (+ 4rB ft)
spiegeln sich auch in den einzelnen Wjrtschaftsklassen uider, wo 'sie
bei den Gast- untl Speisewirtschaften + 4 ß y'o, bei den Bahnhofsreirt-
sohaften + 2r5 fi, aei- den Caf6s + 5 12 S und. bei den Bars, Tanz- und
Vergnügungelokalen + 7 ß y'o belrugene Auch ln Beherbergungsgeferbe
iraren Umsatzzunahmen (+ B12 /")'t^ ersten Halbjahr 1965 eeeenüber
dem ersten Halbjahr 1955.festzusteIlen, und zwap bei den Hotels
ua 8;2 y'o, bei d.en Gasthöfen um Bi8 / und bei d.en Fr'emdenheine:r
und Penöionen um 6 ra y'o.
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Veränderrrn
Junl 1 Junl 19lVirt schaf t s 2,..,'e i 6

ü/irtschaf tsklasse

Gastgewerbe 2)

Gas tstät teagewerbe
davon

66

Jan.

d an.

la
gegenüber

1

1)
Ge sarntir.ltsatz

2)
or2
lrT

a

+

+

+

214
1rB

2r)
1r0
or7

211

519

515
5t7
612

+ 5rT
4rB

Gast- und SpeS-sewirtschaften
Bahnho f svri rt s c ha f 'u e n
UAI CS

Bars, Tanz- und Vergnügungs-
1oi',a1e

Beherbergungsgewerbe
davon

Hotels
Gasthöfe
Frend.enheiue und Pensionen

- 1r1
- 1r7
- 5r1

- 11tl

+ 9r2

+ 1r4
+ 12r7
+ 5617

+

+

+

+

+

+

+

+

+

I
I
6

2

I
I

4rB
215

5rZ

7r0

+

+

+

+

812

,

,
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,)Verofle ßunAsumsatz im Beherber Aewerbe

Beherbergungsgewerbe
davon

Hotels
Gasthöfe
Freedenheine und Pensi-onen

+ 711 + 2r9

- or4
+ 12rO
+ 10r7

+ 1r1
+ 216
+ 2r1

4')Übe rnachtunAsumsat z im Be rbe rqunEsqewe rbe

+

+

+

+

7rO

712

T14

119

12 15

12 ro
16 r4
11 ,9

Be he rbe rgun gs gelve rbe
davon

lioiols
Gasthöfe
tr'relacienheine und Pensionen

+ 1818

+ 715
+ ,r14
+ 48r0

+ 10 14

+ 916
+ 9t5
+ 12r8

+

+

+

1) Zum Gesamturcsatz (Bruttounsatz) rechnen nicht nur der Gaststätten- undBeherberfungsunsatz. sondern auch Handwerks-, Handele- und sonstiger lJm,satzvon Unternchnen, deren wj-rtschaftlicher Schwerpunkt im Gaotgewerbi lie6t;ferner der ilmsatz von Erzeugnioeen aus eigener Landwj.rtschaftr wenn diescim ei6enen Gaststätten- und, Beherbergungsbetrieb umgesetzt worden sind.2) Ohne Kantinen, Eisdieren, Trink- ünd rnbißhaLlen] --])-uns"tz aus ver-cflegung, Ausschank und 8on§tigen verkauf in der Gaststätte einschl. Bedle-nungsgeld sowie Getränke-r-Vergnügungs- und Sektgteuer. - 4) Umsrtr-"""-üuer:-nach-tungen (ohne Frühstück) una SäAern (ohne nedizinLsche Bäder). 
--Oi. 
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d'es Verpflegungs- und übernaohtuagsirmsatzes ergibt nicht d,en Oesamtu.Eeatz d.esBeherbergung§gewerbbs, da noch sonstlge Urnsätzä (z.B..oaragenvernletq-ngen,Taukstellen, IIäseherelen, Büglereiea, Telefongebtihreu) erzlelt r.rden.- -'

-4-

r+, rig---*;rq*,.,r.,',-,- r-a1-..*..r ... *+,;r=-:Lrä.;or.l^i;iiE[ H*t, IuieJü5{tlru'd8ruryng.,

1


